
Infos für Jungen

Du bist zwischen 12 und 16 Jahren alt und dein Traumberuf ist es, Kfz-Mechatroniker oder Ingenieur zu
werden, vielleicht auch zur Polizei zu gehen oder etwas mit Computern zu machen? Der Ausbildungs-
und Berufsmarkt ist sehr vielfältig geworden und es ist total schwierig, noch den Durchblick zu haben.
Wusstest du, dass es über 450 Ausbildungsberufe gibt und noch dazu viele verschiedene Studienfächer?
Hast du schon mal über andere Berufe nachgedacht, z.B. Erzieher, Grundschullehrer oder Krankenpfleger?
Nicht? Nur weil du denkst, das sei nichts für dich? Vielleicht weißt du einfach zu wenig darüber, wie das
ist, im Kindergarten zu arbeiten oder für alte Menschen da zu sein? Viele dieser Berufe bieten gute Zu-
kunftschancen und Männer sind in diesen Arbeitsbereichen gefragte Mitarbeiter. Häufig werden solche
Berufe von Jungen bei der Suche nach einem Praktikumsplatz oder Ausbildungsplatz kaum berück-
sichtigt. Das ist logisch, denn viele Schüler stürzen sich auf bekannte Berufe, in denen überwiegend
Männer tätig sind, und vergessen dabei, dass es tausend und eine Möglichkeit gibt, Zukunftsideen
zu entwickeln.

Also weg mit den Blockaden im Kopf – du brauchst mehr Informationen und praktische Erfahrungen.
Hier unterstützt dich das Projekt Neue Wege für Jungs, denn wir wollen es möglich machen, dass du
mal einen Schnuppertag z.B. im Kindergarten, im Krankenhaus oder als Arzthelfer bei deinem Haus-
oder Kinderarzt machen kannst und solche Berufe kennen lernst. Wir geben Lehrkräften, Eltern und
anderen Erwachsenen Tipps, wie sie für Jungen etwas organisieren können. Für alle, die später studie-
ren möchten, lohnt es sich, Angebote von Hochschulen zu nutzen, um zu erfahren, wie Sozialarbeiter
oder Lehrer ausgebildet werden. Viele dieser Berufe machen Spaß und bieten dir gute Berufschancen.

Informier deine Lehrerinnen und Lehrer über das Projekt und sprich mit ihnen über solche Ideen! 
Beispielsweise am Girls’Day – Mädchen-Zukunftstag: Wenn die Mädchen »untypische« Berufe kennen
lernen können, kannst du vorschlagen, dass die Jungen doch auch einen Praxistag machen können, um
Berufe z.B. aus dem Pflege-, Erziehungs- und Gesundheitsbereich mal zu erleben. Frag deine Eltern,
Freunde, Lehrerinnen und Lehrer oder Verwandten, ob sie dich bei der Suche nach einem geeigneten
Platz unterstützen! 

Und vor allem: Lass dich nicht davon beeindrucken, dass bisher nur wenige Jungen und Männer »neue
Wege« bei ihrer Berufswahl gehen!

ausend und eine Möglichkeit

ffen für Neues

Probier aus, wie es ist, neue Wege zu gehen!
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Wie sieht es sonst mit deinen Zukunftsvorstellungen aus? Was ist in 10 Jahren, in 20 Jahren – wie
willst du leben? Wie wirst du zum Beispiel wohnen? Allein, mit Freunden und Freundinnen oder mit
deiner Familie? Wie kannst du deinen Beruf und das Leben mit deinen Kindern zusammenbringen?
Wer kümmert sich um den Haushalt, wenn du mehr Zeit mit dem Beruf verbringst? Geht für dich auch
ein Teilzeitjob und du bleibst mehr zu Hause? Vielleicht willst du ja ganz Hausmann und Vater sein
und die Kinder erziehen?
All das geht, und die vielen Fragen kann sicher jeder nur für sich beantworten. Aber je mehr du durch-
spielst, hin und her überlegst und dich auch neuen beruflichen und privaten Herausforderungen öffnest,
desto einfacher wird es sein herauszufinden, was zu dir passt und deine Zukunftswünsche in Erfüllung
gehen lässt.

Neue Wege für Jungs – wie der Name schon sagt – ist ein Projekt, das solche Zukunftsfragen für Jun-
gen zum Thema macht, damit es auch Aktionen und Gruppenangebote ausschließlich für Jungs gibt –
in der Schule oder auch im Jugendzentrum – wo Jungen unter sich, ganz ungestört, ohne die Mädchen,
solche persönlichen Fragen angehen können.

ungen unter sich

eue Wege für Jungs

Mehr Informationen unter: www.neue-wege-fuer-jungs.de

Neue Wege für Jungs ist ein Service-Büro, das selbst keine Jungenprojekte durchführt. Aber wir machen
Erwachsene auf das Thema aufmerksam und ermuntern sie, mit euch zusammen aktiv zu werden. Das
sind Lehrer und Lehrerinnen aus deiner Schule, Eltern, Unternehmen und Betriebe, Einrichtungen und
Organisationen (z.B. Krankenhäuser, Kindergärten, Freizeittreffs), Leute aus den Berufsinformations-
zentren und viele mehr. Das können z.B. Jungenprojekte am Mädchen-Zukunftstag (an jedem vierten
Donnerstag im April) sein, weil da die Mädchen ebenfalls unter sich sind, oder auch an anderen Projekt-
tagen und Projektwochen in der Schule. Das kann genauso gut am Wochenende oder in den Ferien im
Jugendzentrum um die Ecke sein. Wichtig ist aber, dass du selber auch aktiv wirst, neugierig und be-
reit bist, neu über dein Leben nachzudenken und neue Wege zu gehen.

ukunftsplanung ist mehr als nur Berufswahl

In Jungengruppen könnt ihr durch interessante Spiele und Gespräche gemeinsam Antworten auf eure
Fragen finden. Unter Jungen zu sein bietet euch die Möglichkeit, offen und ehrlich – ohne Angebereien
– wichtige Themen ernsthaft und auch locker zu besprechen.

Gemeinsam mit anderen Jungen nach Antworten zu suchen und vielleicht Unbekanntes mal auszu-
probieren kann dich auf neue, vielleicht auch ungewöhnliche Ideen für deine Zukunftsplanung bringen.
Männer zu treffen und zu befragen, die interessante, unübliche Berufe haben oder ein eher ungewöhn-
liches Leben führen, kann dir neue Ideen für dein Leben geben. Überleg mal oder sprich mit deinen Mit-
schülern, ob ihr jemanden kennt, den ihr einladen könnt. Deine Eltern oder Lehrerinnen und Lehrer
helfen dir bestimmt bei der Organisation einer Aktion nur für Jungen.


